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gozialdemokratiſcher Parteritag
2 Sechſter Sitzungstag
achdr verb v 2 m e Sept

ußſitzung des Sozialdemokratiſchen ParW e 29 i intereſſanten See
teitages Keviſioniſten und Radikaliſten Zunächſt verlas
wiſ vrſt ende Singer ein Schreiben von Dr Linde
det n Stuttgart eines der ſieben württembergiſchen
m afgänger welches lautet

Stuttgart Hegerlkloch den 17 Sept 1909
Herrn Paul Singer Vorſitzenden des Sozialdemokratiſchen

Parteitages Leipzig
Werter Genoſſe Aus den Blättern entnehme ich daß von

veteiligten Genoſſen deren Namen nicht aus dem Bericht erſichtlich
änd eine Erklärung über ihre Teilnahme an dem Ausfluge des
Warttembergiſchen Landtages nach Friedrichshafen abgegeben

g orden iſt Jch bin dieſer Erklärung ſowie den von Jhnen daran
nüpften Ausführungen gegenüber verpflichtet feſtzuſtellen daß

die Erklärung nicht vorgelegen hat ſomit auch nicht für mich
hgegeben worden iſt und in dieſer Form auch nicht abgegeben

vorden wäre Unruhe Jch bitte dieſen Brief dem Parteitage
nitzuteilen und ihn zu Protokoll nehmen zu wollen

Mit Parteigruß
Dr Lindemann

ender Singer erklärt daß der Brief zu Proheit ren würde Die Unruhe whre fort W Biere

erden Anträge und Reſolutionen behandelt
g atzenſt ein Berlin begründet folgenden von der be
reits abgereiſten Klara Zetkin eingebrachten Antrag

Der Parteitag legt den Genoſſen und Genoſſinnen ans Herz
urch Gründung von Kinderſchutzkommiſſionen aller Orten den

Schutz der Kinder vor Ausbeutung Verwahrloſung und Mißhand
lung zu betreiben Die ſozialdemokratiſchen Mitglieder der öffent
lichen Vertretungen und Körperſchaften werden verpflichtet dieſe
Tätigkeit nach Kräften zu fördern

Jn der Debatte über den Antrag ſprachen die Ge
noſſinnen Lehmann Dresden und Luiſe Zietz Ham
burg worauf er angenommen wurde Katzen
ſtein Berlin begründet dann folgenden Antrag

Da die politiſche und gewerkſchaftliche Seite der Arbeiter
bewegung durch die auf bürgerlichen Boden ſtehenden Abſtinenz
organiſationen erſchwert wird fordert der Parteitag die abſtinenten

Genoſſen auf nicht dieſen Organiſationen anzugehören ſondern ſich
en Arbeiter Abſtinentenbunde anzuſchließen

Jn der Begründung des Antrages wendet ſich Katzen
ſtein vor allem gegen die Guttemplerlogen da die ganze
Richtung dieſer Logen eine ordnungsparteiliche ſei Redner
zlädiert für den Eintritt in den Arbeiter Abſtinentenbund
nd meint wenn alle Arbeiter Abſtinenten wären würden
wir viel mehr Frieden auch auf unſeren Parteitagen haben
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2 Beiblatt zu Nr 439 der Saale eitung
iterteit und Unruhe Wurm Berlin Der Ar

eiter Abſtinentenbund ſei an die n rn mitdem Wunſche herangetreten daß für den Reichstag nur Kan
didaten aufgeſtellt würden die dem Arbeiter Abſtinenten
bunde angehörten Das gehe zu weit Heiterkeit und Bei
fall Redner beantragt den letzten Satz des Antrages

h ſondern ſich dem Arbeiter Abſtinentenbunde an
zu ließen zu ſtreichen Der Antrag Wurm wird mit
ſtarker Mehrheit angenommen und daran der ſo abge
änderte Antra 8 Katzenſtein gegen wenige ſüddeutſche
Stimmen zum Beſchluß erhoben Lebhafter Beifall
Thiele x begründet dann die ſchon mitgeteilte
Reſolution Katzenſtein die die von der ſpaniſchen Regierung
getroffenen Maßnahmen zur Bekämpfung der Widerſtands
bewegung gegen den Marokkofeldzug als grauſame Greuel
taten verdammt und den ſpaniſchen Genoſſen brüderliche
Grüße übermittelt Dieſer Antrag wird einſtimmig ange
nommen

Die Stellung zum Liberalismus
Nachdem am Donnerstag vormittag eine nochmalfge

Abſtimmung über die Reſolution Berlin I ſtattgefunden die
ein Zuſammengehen mit den Liberalen als
eine blutige Verhöhnung der Partei perhorv die entgegen der erſten Abſtimmung darüber die
Ablehnung der Reſolution ergeben hatte iſt nunmehr von
Dittmann Solingen folgende Reſokution einge
gangen

Der Parteitag erklärt daß durch die nachträglich veranlaßte
Ablehnung des zunächſt angenommenen Antrages 241 in keiner
Weiſe eine Abſchwächung der Reſolution des Dresdener Partei
tages über die Taktik der Partei erfolgt iſt

Dittmann begründet den Antrag Die Dresdener Reſo
lution wolle eine Verbürgerlichung der Partei verhüten und
nicht ſie gegen ein Zuſammengehen mit den bürgerlichen
Parteien feſtlegen Lachen bei den Reviſioniſten Die
nochmalige Abſtimmung ſei von den bürgerlichen Blättern
als ein Sieg der Reviſioniſten gefeiert worden Unruhe
und Lachen Dieſe Darſtellung ſei unrichtig Zuſtim
mung Diejenigen die die Reſolution ablehnten wollten
keineswegs eine Frontänderung der Partei herbeiführen
Sie wollten nur nicht haben da der Parteitag ſich in dieſer
Frage feſtlege Selbſt Mehring habe in der Neuen Zeit
ſich gegen die Reſolution ausgeſprochen weil er es für falſchhalte die Partei in ſolchen rege feſtzulegen Durch den
eingebrachten Antrag würden alle Auslegekünſte unmöglich
gemacht Es ſei beſſer ſich heute über die Sache klar zu
werden als ſich noch ein Jahr darüber herumzuſtreiten
Beifall und Händeklatſchen Auer München meint daß

man heute keine Zeit mehr habe ſich über den Wert der
Dresdener Reſolution zu ſtreiten Der Antrag Ditt
mann wird darauf angenommen Mit großer Mehr

heit wird für den nächſten Parteitag ſodann Magde
burg gewählt

Darauf gibt Singer das Ergebnis der Vorſtands
wahlen bekannt Es ſind 326 Stimmzettel abgegeben wor
den Jn den Vorſtand werden gewählt als Vorſitzender
Bebel mit 326 Stimmen als zweiter Vorſitzender

n nene
e o e c e enh rä J v v SeeS e e l
Singer mit 317 Stimmen zu Schriftführern Molken
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Sonntag 19 September 190

buhr Ebert Müller Braun Geck in die Kontroll
kommiſſion Kaden Hoch Pfannkuch Ernſt und Luiſe
Zietz Darauf nimmt Abgeordneter Singer das
Wort zur

Schlußanſprache

Wir ſind nunmehr mit unſeren Arbeiten zu Ende Wenn
wir unſere Verhandlungen rückſchauend überblicken ſo müſſen
wir vor allem eins feſtſtellen Die Hoffnungen welche
unſere Gegner auf die diesjährige Tagung ſetzten ſind gründ
lich zu Schanden geworden Jch ſage das Da um auf die
bürgerliche Preſſe Eindruck zu machen Jch weiß daß es Aufgabe der bürgerlichen Preſſe iſt uns zu ren Jch ſage
das nur um namens der Partei ausdrücklich zu erklären
daß alles das was die Gegner an Hoffnungen auf den Par
teitag ſetzten an dem einmütigen und feſten Willen der
Partei zu ernſter Arbeit und Erreichung unſerer Ziele
ſcheitern mußte Unſere Gegner werden nun doppelt über
die Nüchternheit und die Oede des Parteitages ſchreiben Den
Gegnern kann man es natürlich nur recht machen wenn wir
uns nach Möglichkeit zerfleiſchen Wir haben wichtige Be
ſchlüſſe gefaßt Jch konſtatiere das mit Befriedigung und
möchte es ausſprechen daß wir auch in Zukunft für den künf
tigen Pulsſchlag der Partei für das Leben der Partei leben
dige Auseinanderſetzungen nötig haben werden Der Redner
geht dann auf die einzelnen Beſchlüſſe ein um deren Wich
tigkeit für die Partei darzulegen U a führt er aus JnPreußen haben wir weiterhin gegen das Dreiklaſſen
wahlrecht zu kämpfen Gelingt deſſen Beſeitigung nicht
ſo müſſen die Demonſtrationen dagegen einen Umfang und
eine Schärfe annehmen daß den Gewalthabern in Preußen
die Augen aufgehen wie die Arbeiterſchaft über ihre ſchänd
liche Politik denkt Gehen wir alſo an alle Aufgaben heran
eingedenk des Wortes von Liebknecht JImmer in
der Offenſive niemals in der Defenſive Das
iſt die Mahnung und der Wunſch den ich Jhnen mit den
Weg gebe Laſſen Sie uns ſchließen mit einem Ruf auf die
jenige der wir unſer ganzes Leben geweiht haben Die
deutſche Sozialdemokratie lebe hoch Die Delegierten erheben
ſich von ihren Sitzen und ſtimmen dreimal begeiſtert in die
Hochrufe ein Darauf geht der Parteitag unter dem Ge
lange der Arbeiter Marſeillaiſe Wohlan wer Recht und
Freiheit achtet auseinander
e

Sportnachrichten
Sieger im Amerikaniſchen Stundenrennen im Tandem Handi

kap und im Kleinen Hauptfahren waren in Hannover am 12 d M
Brennaborfahrer Jn Dortmund gewann U di Majo den Großen
Preis von Dortmund im 50 Kilometer Rennen hinter Motor
führung auf Brennabor R Aſchoff ſiegte auf derſelben Marke
im Hauptfahren im Prämienfahren und mit R Apel der im
Prämienfahren Zweiter wurde auch im Tandemfahren Jn Mül
hauſen i E eroberte Ch Jngold den Großen Herbſtpreis in einem
20 und 30 Kilometer Rennen auf Brennabor

Amérigo und Hofmann die bekannten Schrittmacher Salz
manns und Guignards gedenken mit Ablauf dieſer Saiſon ihre
Tätigkeit als Schrittmacher zu beenden Amérigo ſtellt bereits
ſeine Schrittmachermaſchinen zum Verkauf Auch Stellbrinks
Schrittmacher Käſer will dem gefährlichen Beruf entſagen und ſich
auf dem Lande zur Ruhe ſetzen

Geschäftsverlegung

jetzt Leipzigerstr 100

Da die bis jetzt von uns inne gehabten Räume
für unseren Betrieb viel zu klein geworden sind sehen

wir uns genötigt unsere Geschäftsräume nach
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Handol boworbe und Verkehr

Berliner Börsoe
Telephonlscher Bericht der Saale 2tg
2 Uhr 15 Min Kredit 210,60 Diskonto 195,75 Deutsche

Bank 248,75 Paketfahrt 134,37 Nordd Lloyd 105,50 Russische
Anleihe von 1902 86,87 Laurahütte 97,75 Bochumer Guss
4249,75 Harpener 207,10 Gelsenkirchen 206,62 Berliner Handels
gesellschaft 179,62 Baltimore 119,40 Kanada 185,20 Phönix
906,75 Dresdner Bank 161,12 Schaaffhausen 145,75 Lombarden
25 A G 237 50 Siemens Halske 229,75 Deutsche Ueber
see 172,62, Luxemburger 219,60 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Berliner Terrain
und Bauges 3 Adler Fahrrad 6 Balcke Tellering Co 2
Gaggenauer Eisen 2 Egestorff Masch 2 Gasmotorenfabr Deut
3 Hoffmann Waggon 2 Kronprinz Metall 3,50 Leipziger Werk
eug 3 Linke ca 10 Panzer 2,75 Zeitzer Masch 2,15 Deutsche
Spiegelglas 2 Vereinigte Dampfziegeleien 2 Witten Glashütte
Arenberger Bergwerk 3 Bismarckhütte 40 Boesperde Ss
Düsseldorfer Eisen 5,25 Eschweiler Eisen 3 Essener Steinkohlen

50 Geisweider 5 Hochdahl 50 Kattowitzer 3 Verzinkerer
Hilgers 4,75 Keula 2 Lauchhammer 2 Märk Westtäl Bergwerr
5 Meggener 3 Menden Schwerte 4,50 Mülheimer Bergwersk
50 Montan Ind Ges 4 Rolandshütte 2 Siegen Solingen 3,56

Stolberger Zink 2,50 Langendreer ca 8 Westfäl Stahl 7
niedriger Aluminium Ind Ges 2 Düsseldorfer Waggon 4
Vogtländer Sohn 4 gegen 1 Notiz König Wilhelm ca 4

Halle Hettstedter Bahn
In der gestrigen Generalversammlung in der 18 Aktionäre

anwesend waren erstattete der Vorsitzende Geheimer Kommer
zienrat Dr Lehmann den Bericht über das verflossene CGeschäfts
jahr

Wie bereits mitgeteilt wird eine Dividende von 3 Proz
verteilt die vom 22 d M ab zur Auszahlung gelangt Der
bisherige Aufsichtsrat wurde einstimmig wiedergewählt und
an Stelle zweier ausgeschiedener Mitglieder die Herren Eisen
bahndirektor a Geheimer Fegierungsrat Reck Halle so
wie Bürgermeister Hopmann kiettstedt

Aui eine Anirage aus Aktionärskreisen über die Höhe der
Erhaltungskosten wurde vom Vorstandstische aus erwidert dass
die Bahn einen ungeahnten Aufschwung genommen hätte wie
es niemals vermutet worden wäre Seit 1900 haben sich die
Einnahmen verdoppelt eine Folge des grossen Güter und
Massenverkehrs Selbstverständlich wüchsen auch dadurch dass
die Bahn allmählich den Charakter einer Vollbahn angenommen
habe die Unterhaltungskosten Man werde in Zukunft den Er
neuerungsfonds etwas reicher ausstatten

Ueber die Aussichten des neuen Geschäfts
ſjahres wurde bemerkt dass sich der Güterverkehr gegen

das Vorjahr gehoben dagegen der Personenverkehr eine kleine
Finbusse erlitten habe da der Transport von Bergarbeitern aus
geblieben sei der jährlich eine Einnahme von 23 25 000 Mk
erzeugte Trotzdem habe man bis Ende August eine Mehrein
nahme von ungefähr 8000 Mk gegenüber dem des Vorjahres
zu Verzeichnen Es bleibe allerdings noch das Resultat der
Zuckerrübenernte abzuwarten deren Ausfall in gewissem Grade
entscheidend sei Ob die Rübenernte reicher oder geringer
ausfalle darüber lauten die Ansichten widersprechend

Der Zentralausschuss der Reichsbank
wird auf Montag den 20 d einberufen um über die schon
mehrfach von uns angekündigte und erörterte Diskonterhöhung
Beschluss zu fassen

Man darf in Uebereinstimmung mit unseren bisherigen Aus
führungen annehmen dass der Vorschlag des Präsidenten aur
eine Erhöhung des Diskonts um Proz auf 4 Proz lauten
wird

Weitere Erhöhung der Fisenpreise
An der gestrigen Düsseldorfer Börse wurde die Mehrzahi

der Produktenpreise weiter erhöht Es notierten
Siegerländer Puddelroheisen 55 Mk am 3 Sept gestrichen

Stahleisen 56 58 55 57 Mk deutsches Bessemereisen 58 60
56 58 MKk Thomaseisen gestrichen 48 50 Mk Luxem

burger Puddeleisen 4446 43 45 Mk Luxemburger Giesserei
eisen 47 49 46 48 Mk deutsches Giessereieisen Nr I 56 58
55 57 Mk dasselbe Nr III 55 57 54 56 MK deutsches

flämatiteisen 57 59 56 58 Mk englisches Giessereiroheisen
71 72 70 71 Mk englisches Hàmatit 77 78 76 77 Mk
Bandeisen 122,50 125 120 122,50 Mk Plussstabeisen 98 104
96 102 Mk Grobbleche 106 112 104 110 Mk Kesselbleche

1I16 122 115 120 Mk Feinbleche 120 125 118 125 Mk

Emission einer neuen russischen Fisenbahnleihe Aus Peters
burg wird gemeldet Die Moskau Kiew Woronesch Eisenbahn
Gesellschaft hat an ein Konsortium bestehend aus der St Peters
burger Internationalen Handelsbank der Russischen Bank für
auswärtigen Handel der St Petersburger Diskonto Bank der
Wolga Kama Kommerzbank und der Russisch Chinesischen Bank
in St Petersburg der Moskauer Kaufmannsbank in Moskau
ferner den Bankhäusern Mendelssohn Co und S Bleichröder
der Direktion der Disconto Gesellschaft und der Berliner Han
delsgesellschaft in Berlin und den Bankhäusern Hope Co und
ILippmann Rosenthal Co in Amsterdam Nominal Rube
27 780 000 gleich 60 000 000 Mk 4proz vom russischen Staate
garantierte steuerfreie Obligationen begeben Die Emission
dieser Anleihe soll in der nächsten Zeit erfolgen
Neue Zwickauer Stadtanleihe Die Stadt Zwickau beab

sichtigt eine Anleihe von 5 Mill Mk aufzunehmen Der Kreis
ausschuss ist um seine Genehmigung ersucht worden

Ostdeutsch Sächsischer Hüttenverein In der Generalver
sammlung wurde beschlossen in Anbetracht der steigenden
Tendenz des Rohmaterialienmarktes und der guten Beschäftigung
eine Preiserhöhung sowohl für Rohguss als auch für
emaillierte Waren eintreten zu lassen

Waldverkauf Die Holzgrossfirma Franz Haase in Dratzig
bei Kreuz hat den grössten Teil der Waldungen des Ritter

gutes Runowo Kreis Wirsitz käuflich erworben Diese be
fanden sich im Besitz der Familie v Bethmann Hollweg Der
Kaufpreis wird auf etwa 600 000 Mk beziffert An Ort und
Stelle werden umfangreiche Mühlenwerke zur Ausmutzung der
Forsten errichtet

Der Ausschuss des Deutschen Kaltwalzwerksverbandes be
schloss laut Kölnischer Volkszeitung für das erste Ouartal
1910 einen Preisaufschlag von 5 Mk für das zweite
Ouartal 10 Mk für das Inland und Ausland vorzuschlagen
Die Hauptversammlung dürfte diesen vorläufigen Beschluss in
den nächsten Tagen bestätigen

Die Elbefrachten sind einer Meldung aus Hamburg zufolge
am Sonnabend wegen besseren Wasserstandes nach der Mitter
clbe 2 nach der Oberelbe 5 Pfg niedriger

Bel der Bierbrauerei Ross Co Akt Ges In Dortmund
hat das Geschäftsjahr 1908/09 ein weiter rückgängiges Resultat
ergeben so dass möglicherweise mit einem gänzlichen Ausfa
der Dividende zu rechnen ist

Waren an erocdukte
Getreide

Berliner Produktendörse 18 Sept Am Fröhmarkt nosierden
Weizen inl 211 212,50 Roggen inl 171 172 Hatfer mürkischer
meoklenburg pommersechber preuss posenseher u sohlesisoher fein

174 182 mittel 165 172 gering 161 164 russischer mittel n gering
160 167 NMais runder 153 158 Gerste inland Futtergerste mattel
und gering 155 160 gute 161 175 russische und Donau leichte 136
vis 140 Erbsen inländ und ausländisoher Futterwaare 17e 180 kleine

Welgenmehl 00 27,75 31,50 Hoggenmehl o und 1 21,59 78,40
Weirenkleie 11,49 12 4 Roggenkleie 11 9e 12,75 Alles frei Bann

Magdeburg 18 Sept Faor 1000 kg neto ad SalonWeizen rubig englischer neu gut 204 229 mittel
Roggen stetig inlandisoher gut 164 168 mitdel

auslündisoher gut midtel
Gersde flan hies Oheval gut 178 184 mittel Landàò

gut 100 172 mittel ausl Futter gut 1833 136 mittel
flater fest mländischer neu gut 168 164 mittel

aus ländischer gut mittel Wand gut midtel
Mais ruhbig runder gut 152 165 mittel bvanderamerikanischer gut mittel
ttamburg 18 Sept Getreidemarkt Weizen Ostholst

Mecklbg 206 715 Roggen fest Mecklhurg und Pomm 173 180
Gerste fester südruss 113 114 Hafer test Holst
Mecklenburger 202 215 Mais still La Plata 116 117

Liverpool 18 Sept Roter Winterweizen per Dez 7,6 per
März 7,65 Still Mais bunter amerikanischer per OKt 5

Anstwerpéon 18 Sept Deutscher La Platazuvg Kontrakt B per
Sept 90 Nov 90 Jan 5,87 März 5,80 Mai 75 Fr
Still Umsatz 100,000 Kg

Pes 18 Sept Weizen behpt per Okt 133,77 Gd 18 78Roggen per ötr 9,65 Gd 9,66 Br Hafer per Okt 7,88 Gad
33 Br Mais per Sept 7,08 Gd 7,09 Br

Zucker

Hambarg 18 Sept Rübenrohzueker 1 Produkt Basts 88
Rendement neue Usancee trei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
ver September 11,60 11,45 11,456 A

Oktober 110,87 19,80 10,80 rPDezember 10,85 10,77 10,77r Aurz 11,02 10,97 10,97 eMai 1115 11,07 11,07still matt matt
Kaffee

tlamburg 18 Sept Good average Santos
vorm nach abandsper September 88 Gd 53 d 83 Gd

PDergember 51 d d dMarz 33 Gd s d ZtMai 81 d s G 31 64still behauptet raubig
Rio de Janeiro 18 Sept Kaffee Zufuhren 17 000 Sack in Rio

88 009 Sack in Santos
tlavre 18 Sept Kaffee good average Santos per Sept

per Dez 40 per Alärz 29, per Mai 89
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 18 Sept Kartoffelmehl und Stärke21,75 22,25 Feuchte
Stärdte u

Magdeburg 18 Sept
150 kg 22,25 27T,7

Prima Kartoftelstärke und Mehl für

Spiritus
Nordhausen 18 Sept Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 h 68,25 69,26 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
6,26 77 25 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brenneren

Fettwaren und Oele
Räböl loko 57,50 per Oktober 57 00Koln 18 Sept

Stadtschrnalz C9,50 amerik Steam TG,25Hamburg 18 Sept
Chamberlain 62,00

Chemische Produkte
Merseburg i8 Sept Chilisalpeter Bericht von Hugo

Hiobhorn Markt andauernd ruhig bei stillem Geschäft Heutige
Notierung Febr Märe 1910 9,00 Febr März 19314 89,15 M frei
Fahreeug Hamburg

Ramburg 18 Sept Chiſisalpeter per loco s,60
8,97 frei Fabrneug Hamburg

Wolle
Bremen 18 Sept Baumwolle still Upl loko middl 66,00 Pte
Liverpool 18 Sept Aegyptische Baumwol e per Nov 9,31
Alexandria 18 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 18,10

Jan 18,14 März 18 3
Liverpool 18 Sept Baumwole Umsata 8,000 Ballen davon

Import Ballen davon Amerikaner Ballen
BerRner Viehmarkt

Berlin 19 Sept Städtischer sehblachtviehmarktAmdlioher Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 436
Binder 135 9Kälber 13,762 Schafe und 10 198 Schweine Bezahlt wurden
für 100 Pr oder 50 kgSchlachtgewicht in Mark bezw tür 1 Pfd in Pfg
Für Rinder Ochsen a volltleischig ausgemästet höchsten
Schlachtwertes höchstens 7 Jahre alt 74 79 M b junge tfleischige
nioht aus gemästete und ältere ausgemästete 66 7 M c mässig
genährte junge und gut genährte ältere 5863 d gering ge
nähbrte jedes Alters 54 57 Al Bullen a Vollfieischige höchsten
Sechlachtwertes 69 71 M b mässig genäührte jüngere und gut ge
nühbrte ältere 63 65 e gering genührte 52 55 Farsenund Kühe a volhltleischige ausgemästete Färsen höchsten
Sodlachtwertes 67 70 b vollfleischige ausgemästete Kühe
böchsten Schlachtwertes höchstens 7 Jahre alt 63 606 Mark
e ältere ausgemästete Kühe und weniger gut entwickelte
jüngere 68 61 Mark d mässig genährte Färsen und Küähbe 53 dis
56 Mark e gering genährte Färsen und Kühe 47 81 Mark
Kelber a feinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saug
tzälber 104108 M b mittlere Mastkälbe und gute Saugküälber 75
dis 84 e geringe Saugkälber 60 M d ältere gering ge
nkhbete Kälber Fresser M Schafe a Mastlämmer undjüngere Masthamme 77 81 v Altere Masthammel 71 76
c müäsesig genährte Hammel und Schafe Merzschafe 60 70 Mark
Sohweine Man zahlte für 100 Pfund mit 20 Proz Tarxa a Voll
tleisohige der feineren Rassen und deren Kreuxungen 78 75
b tletsohige 77 74 M e gering entwickelte 67 71 M d Sauen
69 70 Mark

Verlaut und Tendenz Das Rindergeschätt wickelte stenruhig ab und hinterläset Ieberstand ßer Kälberhandel ge
staltete sich langsam Es wird nicht ausverkauft Bei den Schaten

Felr Märe

war der Geschäftsgang ruhig es wird nicht geräumt Der
Schweinemarkt verliet ruhig und hinterlässt erwas Uebertand

Amerikanische WVarenmüricte
Kahbelmeldung via Azoreun Bindoen

Xew Vork 189 I7 9 Chiengo 18 9 17 9Weisen p Sept 110 110 Weizen o Sept 101 102Pern 106 i 1065 v p Der o 8Mais p Sept 76 758 Mais p Sep 68 68v Der Z 71 r IPer 60 CMehl 4,50 4,50 klater p Sept 40Kaffee Vair Rio Nr 7,04 7,04 e a IDPef 39 40
D Sept 5 50 5,50 Roggen p Desz 70 9

OKt 5,456 5 40 Sehmalz Sept 12,02 11,987Pesroleum in Cases 10,65 10,65 Jan 10,67 10,65do in New Vork 8,25 8,25
do in Philadelphia 8,20 8,20

Tendenz Weizen willig Meis rubhig
Schiffsnachrichten

Die Hamburg Amerika Linie meldet Nordamerika Amerika
16 Sept II Uhr 15 Min morgens Cuxhaven pass
16 Sept 1 Uhr nachm Dover pass Moltke 15 Sept 8 UVUur
390 Min abends von Ponta Delgada Pisa 16 Sept 11 Uhr
55 Min abends Cuxhaven pass President Grant 17 Sept 6 Uhr
30 Min morgens Lizard pass Zijldijk 16 Sept 12 Uhr mittags
in Montreal Westindien Mexiko Südamerika Etruria
16, Sept St Vincent pass Fürst Bismarck 16 Sept 6 Uhr

Bethania

morgens in Havre Karthago 16 Sept St Kapass König Friedrich August 16 Sept St vinecherms
varra 16 Sept 8 Uhr 35 Min morgens Cuxhaven pass v a
16 Sept 9 Uhr morgens Dover pass Rugia 16 Sept Waeiie
morgens von Lissabon Schaumburg 16 Sept von 8 Vir
Westphalia 17 Sept 5 Uhr 10 Min morgens Lizarg à Wien
Ostasien Aragonia 16 Sept nachm von Shanghai nach 7kong Belgrayia 16 Sept 9 Uhr abends in Penang De Hong
17 Sept in Singapore Numantia 16 Sept 10 Vhr tmrng
morgens Gibraltar pass Oueen Eleanor 16 Sept von Ant Min
nach Hamburg Saxonia 16 Sept 10 Uhr abends von p rennach Colombo Senegambia 16 Sept 3 Uhr 30 Min naeg ren
Antwerpen Verschiedene Fahrten Lydia 16 Sept von

Norddeutseher Lioyd in Bremen etzte Nachrichten m
die Bewegungen der Dampfer Schnelbkdampfer Bremen der
Vork Kronprinzessin Cecilie 14 Sept 12 Vhr mittags VonVork Kalser Wüneim 18 Sept 63 Uhr nachm vo e
bourg Mittelmeer Linie Berlin 14 Sept 7 Vhr VorNew Vork Prinzess Irene 16 Sept I1 Vhr vorm von Gen

New Vork Baltimore und Galveston Linien Brer
15 Sept 2 Uhr vorm in Bremerhaven Chemnitz I S n
12 Uhr mittags in Bremerhaven George Washington 16 geh
658 Uhr nachm von Cherbourg Bremen 16 Sept 12
mittags von New Vork Rhein 15 Sept 5 Uhr nachm in Balt
more Australien Linie Zieten 16 Sept 12 Uhr mittags Vo
Genua Sevydlitz 15 Sept 12 Uhr mittags von Fremantle Boe
15 Sept 10 Uhr nachm von Fremantle Scharnhorst 16 Se t
6 Uhr vorm von Neapel Austral Frachtdampfer Borkan
16 Sept 8 Uhr vorm in Brisbane Westfalen 15 Sept 7 n
nachm von Fremantle Lothringen 16 Sept 328 Uhr nach
Borkum Riff pass Ost Asien Linie Prinz Ludwig 16 S
75 Uhr vorm von Southampton Goeben 17 Sept 5 Uhr
in Suez Bülow 16 Sept 9 Uhr vorm von Penang
linger 16 Sept 12 Uhr mittags in Kobe Lützow 17 Se
10 Uhr vorm in Singapore Prinzregent Luitpold I Sept
1 Uhr nachm in Suez Prinzess Alice 1 Uhr nachm von

Vorm
Dertf

Southampton La Plata Linie Giessen 15 Sept von Vigo
Gotha 14 Sept von Vigo Cuba Linie Norderney 16 Sept
von Antwerpen Brasilien Linie Bonn 17 Sept von Am
werpen Halle 15 Sept St Vincent pass Mainz 15 Sept von
Santos Würzburg 13 Sept in Rio de Janeiro Aachen 15 Sept
von Antwerpen Mittelmeer Levante Dienst Skutari 17 Sept
in Smyrna Bayern 17 Sept in Smyrna Alexandrien Linie
Schleswig 15 Sept nachm von Marseille

Dampferexpeditionen des Norddeutschen Lloyd in Bremen
ab Bremerhaven vom 19 bis 25 September 1909 Kronprin
Wilhelm 21 Sept nach New Vork über Southampton Cherbourg
Kleist 22 Sept nach Ostasien Breslau 23 Sept nach Balti
more und Galveston George Washington 25 Sept nach New

e über Southampton Cherbourg Bonn 25 Sept nacq
Brasilien

TVasserstünmgle
beadfentet über unter Nnllo

e r receSaale und Uostrut

Artern Brücokenpegel 17 Sept 0 15 Sept 47 c
Nebra Oberpegel 03 2,02 gv Unterpegel 1 49 1 88Woeissenfels Oberpegel 2,42 50 S sUnterpegoel ppo t 0 40 7 30Fuotha 17 p 72 s 9 20Alsleben Oberpegel, 17 2,86 18 36 SUnterpegel 1 11e 2Bernburg 10,76 0 89 S 11Kalbe Oberpegel i 59 1,59 Sdo Unterpegel 54 p 54

lsor Egor Elbo Moldan
Sept all Wuchs Sept FaſſſWuobe

Budweis I7 C 10 z Torgau 18 0 5Breg Wittenberg F 00 gJungbungzl 0,22 20 BRosslau 0,32 10Daun 77 0,18 5 Barby 59 5Pardubits 0,72 2 Magdeburg 0,65 SBrandeis 5 e 2 Tangermde 56Melnik o 18 WVittenbrge 0,76 1Leismeritu 18 28 Dömitsz Veg 17 04
Aussig 0,10 3 HBohnstort 18 7 6Dresden 55 6 Lauenbvurg 13 3Aussig 18 Sept Pegelstand minus 19 cm Vom Oberlaut
werden 15 cm Wuchs gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenziger Berlin

18 Sept 1909
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

a vwwÄWWÜumo

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen VerkKäuter
für Vorprämien bezw Käuter tür Rückprämien

Vorprämien Rückpräunien
Oktober November Oktober November

Dombarden 26 1 26Franzosen les 105 16 161Baltimore 121 12 117 116 tCanad Pacifice 87 3 1877 2 182 2 182
Türken Lose 167 169Dermstüäcddht B a 1 142 2 F eDisc Comm 188 199 183 193Berl Halsges 142 ei 18 176 276Dtsch Bank 251 2522 27 246 2 246Dresdner Bk 165 2 14 28 129 1587 2Oestorr Oreci 213 21 214 27 o 208

h 156 7am Trust Fb Packet 1372 2 133 132 2 121 2
Nordd Lloyd e 199 32 1048 102Prince Henry 13 8 FGr Berl Str 1901 i 3 185 18439 Reichsanl TRussen v 1902 tell 83 tBochumer 255 i 25 248 25 248Laure 1971 33 198 190 387 1 soGelsonkireh 211 12 203 2 uHarpener 3 85 213 4 304 208 ſ h

Phenix F 7 vD Luxemb 2132 4 228 et 3188Dortmunder 87 8 85 zage aA E G 241 243 2341 8 233
Maohfrage und Angebot Protse von Kall S 1xen

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 18 Sept

Telepà Rut
e 1277

Bankhauspiedmann Weinstoeſe Leipziger Str 12

Geſd ſ Brier uAdler Kali A Hugo 3128 3350Alexandershall 9175 9275 n menrode 3700 2505
Beienrode 5200 3400Johannashal 4700 hBurbach 13,400 18 200 Justus 1Carlsfund 6800 6950Kaiseroda 8090 rCecilienhal Krügershall Akt 94 9 2 iDesdemona 6900 7000 Ludwigshall s 82
Desch Kali Akt 127 128 Neustassfurt 11,600Deutschland 4000 4250 Reichskrone 200Priedrichshall 92 93 Lossa 1100 12
Glückaut Roland 34Sondershausen 15,800 15,800Ronneberg Akt 133 r 450
Gündthershall 4000 4200Rothenber 2350 4309
Hann Kali Akt Saochsen Weimar 4290Hansa 3400 3500 Sohieterkaute 00Hastort Vorz A S Siegtried I 65000 eHelädurg 76 76 Sigmundshal r7 W 24Heldrungern 1660 1700Teutonia Akt 128700
tleldrungen Il 16501 1700 Wilhelmehal 11,600 600
Hermann II Windershall 13,200 12Hohbenfels 73001
Hohengzollern 5000 5200

Kulanteste Ausführung aller Börsenaufträge Telegr Adr
tür das In u Ausland Beste Informationen Friodwoln

Abteilung für Kohlen und Kali Kuxe
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Grösste Auswahl am VlIatre

Vermietungen

Rallo a
Gr Ulrichstr 33/34 Foernspr 2784

Pianos
en 60 70 Instrumente

Vertretung nur erstklassiger Firmen von Weltruf wie Blöthner Steinway Sons
Ibaeh Feurloh Förstoer Irmier Römhbilld Steck Schledmayer ote

Pianolas Pianola Pianos
Harmoniums

von Estey Brattleboro D s und Horhberg Leipzig
Solide Prelse

Halle a S

Amtliche Bekannkmachnngen

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a

Oppinerſtraße 17 belegene im Grundbuche Band 247 Blatt 8196 zur
Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen
des Handelsmanns Karl Mohr in Halle a S eingetragene bebaute
Grundſtück Ktbl 4 Parz 418152 420/53 428/52 423/54 von 11 a 8 qm

W Nutzungswert 1460 Mk am 11 November 1909 vor
mittagé 10 Uhr durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichts
ſtelle Poſtſta 4317 Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45
verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 28 Auguſt 1909 in das Grund
buch eingetragen

Halke a den 13 September 1909
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Fanß für handel und Industrie

Filiale Halle a S
Alte Promenade 3 Halle a J Alte Promenade 3

Ausführung aller Arten bankgeschäftlicher Aufträge

Aktien Kapital und Reserven Mk 183 500 000

Spar u Vorschuss Bank A
Rathausstr 4 zu MnllIe a S Fernspr 103Annahme von Bareinlagen gegen tägliehe Abhebung und

3 oder 6 monatlſche Kündigung
Eröffnung von Check Konten

An und Verkauf von Wertpapieron Wechselverkehr
Belelhung von Wertpapieren Hypotheken Waren oete
Konto Korront Verkehr Gewährung von Baugeidern

Ausstellung von Wechseln Checks und Kredlthriefen auf alle
In und ausfändischen Hauptplätze

Aufbewahrung und Verwaſtung von Wertpäpieren Bokumenten ete
und alle damit verbundenen Leistungen

Entgegennahme und Verwaltung verschlossener
Depots

Einlösung sämtſicher Coupons Dividendenseh verloster
Effekten ete

Als gute Kapitalanlage empfehlen wir
45 Hallesehe Stadtanleihe v 1900 Abt V unkK 1914
4 Pftandbrieſe der Deutschen MHypothekenbdank MNei

ningen unk 1919
und Pfandbriefe anderer erster Hypothekenbanken

Die am I Oktober a er fülligen Coupons werden an
wunserer Kasse eingelöst

Spar u Vorschuss Bank G zu Halle a S

r rcMechanische Cleberei
welche a Spezialität Mohair Lüſter u Pauama fabriziert

ſucht r einen VertreterProviſion
die Provinz Sachſen welcher bei der Konfektion und der

anuſakturwarenbranche wirklich gut iſt
eichenan i SOfferten unt R postlagernd 9

vornehmlich für ihre Unfall n Haftpflichtbrauche mit L Eſpr n Teil der Provinz Sachfen geſchäſtstüchtigen L
prechend kautionsfähigen

Generalvortreter
Vorwärtsſtrebende mit Beziehungen ausgerüſtete Herren z Vauch bewährte Reiſebeamte finden hier Gelegenheit zu raſcher Ant

wickelung und zur Erreichung dauernder ſehr auskömmlicher
Poſitton Ausführliche Bewerbungen erbeten unter H 9503 an
Daube Co Berlin W 19Eine erſtklaſſige deutſche Glasverſicherungs Aktien Gefelſſchaftin Halle bereits lange Jahre eingeführt wünſcht ihre ſchaf

Agentur

Altan Lebens Verſicherungs Aktien Geſellſchaft fucht

demnächſt anderweit zu beſeßen Außer hohen Abſchluß und Jn
oProviſionen werden noch hohe Barzuſchüſſe vergütet
Herren welche bereits mit in der Branche täti warenwollen Off unter L A 5896 an Rud Mouse Leipzig nſenden

Hallesche Röhremverke aut Ges

Fernsprecher 90l

Abteilung C

Gentralheizungen aller Systomse
Besonders empfohlenswort

Etagenhefzumgem
vom Küchenherd aus

Lüftungs u Trockenanlagen

Bar Geld

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über

das Vermögen des Kaufmanns
Philipp Liebenthal in Halle a
Leipzigerſtraße 100 alleinigen Jn
habers der eingetragenen Firma
Ph Liebenthal s Co iſt zur
Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters ſowie zur Anhörung
der Gläubiger über die Erſtattung
der Auslagen und die Gewährung
einer Vergütung an die Mitglieder
des Gläubigerausſchuſſes der
Schlußtermin auf

den 12 Oktober 1909
vormittags 10 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgericht
in Halle a Poſtſtraße 13 17
Erdgeſchoß Südflügel ZimmerS Nr 45 beſtimmt

Halle den 16 Septbr 1909
Der Gerichteſchreitber

des König ter Amtsgerichts
Abt 7 15433

Jagdverpachtung

Die Jagdnutzung auf den Grund
ſtücken der Delitzſcher Stadtflur
foll auf 6 hintereinanderfolgende
Jahre vom 1 Februar 1910 bis
31 Januar 1916 öffentlich meiſt
bietend verpachtet werden

Der unterzeichnete Jagdvor
ſteher hat den VerpachtungsterminAuf Mittwoch den 29 Sep
tember 1909 vorm 10 Uhr
im Rathauſe Stadtverordneten
Sitzungsſaal anberaumt und
werden Pachtluſtige hierzu ein
geladen

Das zur Verpachtung gelangende
Terrain umfaßt
den I Bezirk mit ca 283 ha

II 2312

III 3522 IV 7 2 115 und3 V r v 156Die Pachtbedingungen liegen
in der Zeit vom 14 bis einchließlich 28 September 1909 im
Rathauſe Zimmer Nr 14 zur
Einſichtnahme aus und werden
auch im Verpachtungstermin
verleſen

Delitzſch den 11 Septbr 1909
Der Jagd Vorſteher

ampoldt
Erſter Bürgermeiſter

Geldverkehr

Hypotheken Kapital

10 Jahre feſt
bis 60 der Taxe

M Oherlaendoer
Rank Kommlasion

Alte Promenade 6 Tel 1140

reell diskret
u ſchnell ver

leiht an n mäß Zinſen
Glänz Dankſchr Proviſion vom
Darlehn C Gründler Berlin W 8
Friedrichſtr 196 Handelsg eingetr

ohne BürgenGeld Darlehn Ratenrückzahl

ſchnellſtens Anreus Berlin
SchönhauſerAllee 136 Rückporto

Geld diskr reell ſchnell Selbſtg
Delin Berlin Z 27
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Wird von S
S allen bedeutenden S
S Inſerenten regelmäßig

zur Ankündigung benutzt

Man verlange Probe Nummer

viertelfähriſch 240 Mark Be allen
Buchhandlungen u Poſtanſtalten
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Jahres Verdienst
g gesichert für 3 Iahre
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Branchelkenntnisse nicht erforderlich

Nur solohe Reflektanten welohe das zum Ankauf der Lisenz erforderliche e e

Kapital von Mark 5000 in bar nachweisen erhalten nähere Auskunft Montag
von 10 bis 1 Uhr im Grand Hotel Berges Zimmer Nr 10

a

Unterricht
Auf einer vor kurzem hier ſtatt

gefundenen Konferenz die von
einigen Hundert angeſehenen Ver
tretern des deutſchen Handels den
Delegierten zahlreicher kauf
männiſcher Korporationen der

andelskammern und höchſten
Behörden Miniſterien c beſucht
war wurde einſtimmig anerkannt
daß die bisherige Vorbereitun
für den kaufmänniſchen Beru
nicht mehr genüge ſondern durch
ein Fachſtudinm zu ergänzen ſei

Die rationellſte Gelegenheit
hierzu bieten augehenden wie
Kaufleuten reiferen Alters die

andels wiſſenſchaftlichen Kurſe v
riedr Mester Jnhaber der früh

Handels Akademie Leipzig Jo
hannisplatz h 12 Doz Proſp grat

Grundstücke

Wegen Todesfall
ſehr ger Wohnh m Materialw
Geſch ſehr geeign für Fleiſcher
da in zwei angrenz Ortſchaften
keiner da gr Scheune Stallg
Vor u Gemüſegarten u Hauspl
ſofort zu verkaufen 15337Adreſſe Martha Günther
Aſendorf b Steuden Bez Halle

Baustellon
auch z Fabrikzwecken r geeign
beliebig groß Mitte Diemitz ge
legen zu verkaufen Off unt
T 23423 an Hagfeuſte n
Pogler A Halle

Kanfe mittl Wohnhaus
in Halle wenn mein brauerei
freies Reſtaurant mit ſchönem
Garten u m ein erſten Hypothek
belaſtet i Zahlg genommen wird
Agenten verb Näh unt Qu 36
an Haunsenstein c Vogler
A Merseburg

Jn kl Harzſtadt f Lage
Materiolgeſch u Kurzw

unachw flott Geſchäft Hans v
12 Jahr uenerb weg Fortz b4000 Anz vill f 18006
z vk Brof 23600 u Hyp f
Onurl Brineolk Deſſau i A

Hypotheken Darlohn Pfandbrief
Bank in jeder Höhe für ſtädtiſche
Grundſtücke 60 f landwirtſchftl
Objekte 66 Taxe v jeden Bau
meiſt d Bürgerm a D Schmidts
dorf Rob Franzſt 7 I Tel 1709

Weinrestaurant
Gedg kautionsf Kaufm Fachm

ſucht gutg feine Weinſtube z pacht
oder 274 evtl m kl ReiſenOff z 21078 an d Exped d Bl

Suche baldig
kleineres

Hotelzu pachten eventl ſpäterer Kauf
Off poſtlagernd unt Glück auf
Poſtamt Bitterfeld 15459

Schön gelegene

Baustellen
im Süden der Stadt an bebauter
Straße preiswert zu verkaufen
Off u U 23424 an Hagſeiuſtein
Vogler Halle

Voermietungoen

Königstr 20
Herrschaftl I Etage

6 Zim Badeſt 2c mit reichlichem
Zubehör Sonnenſ p 1 April 1910
zu vermieten Preis Mk 1300

Möbl Zimmer
zum 1 Oktob er zu vermieten

Jncobstrasse 15 II r

Oktene Stellen
Hännliche

Alleinvenſtrielb
eines bahnbrechenden Haus
haltsartikels durch 2 D R P
geſchützt für Provinz Sachſen zu
vergeben Bereits anderweit giüt
eingef Große durchaus lohnend
Sache für tücht energ Leute m
ca M 800 1200 Kap Gefl Ang
sub V 1725 a Heinr Risler
Berlin S W 19

Adreſſenſchreiben
ei 1000 Stück 6 Mk Nebenver

dienſt Schönſchrift nicht nötig
arl Görlich Magdeburg N
Einen Gasſchloſſer

für Hausinſtallation ſuchtAug Reiuhard Gräfenhainichen

Sattlergesellen
auf Kummete verlangt

Küäding TreonnerTempelhof Werlin
15441 orfſtr 23

Lehrlinge Geſuch
Ein hieſiges Engros Geſchäft

ſucht per 1 Okt einen Lehrling
mit guter Schulbildung unter
günſt Bedingungen Off unter
R 1912 an die Exped d Ztg

ſt Reſtaurant oder Weibliche

Suche für ſofort od 1 Oktober
eine nicht zu junge

Wirisehaſterin
e en

und kinderlieb ſein r l
giſt einem ſtädtiſchen vo

gleich Zeugniſſe und
anſprüche zu richten an

rau E Beyse tOſtramondra b Cölleda
Beſcheidene ki dverliebe

Stüuze im Kochen u nerfahren z 1 rgeſucht Mädchen vorhanden
Fran Ingenieur Hegzer
Anilinfabrik Greppin

15449 Kr Bitterfeld

Stellen Gesuche
Weiblichoe

ür geb muſ Dame M 80 ge
wiſſenh u liebensw i tüchtig
im e Küche HandarbKrankenpfl indarer zog vorzügl
Zeugn u Ref ſuche i irkgskrs

I aille Reilſtr 101 II

Vermischtes

elenlsihe

Bedarfsartikol il Katl
a Wunsch grat tranko

u verschl ohne Absender t
8pezialgeschaft

C Klappenbach Hato 5
Gr Vlricbetr 41

2 Eing v Kaulenbe g
ernr 2674

7 4Geheimentbindung
ſinden beſſere Damen bei ar

ſtehender r ſtrBerſin N 28 Swinemünderfß
57 Portal 2 II
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